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ALLES AUF EINEN BLICK E

ﬁ Abschluss Regelstudienzeit & Studientyp

Bachelor of Engineering (B.Eng.) 7 Semester Vollzeit, Teilzeit, Dual

Studienort ggea| Studienbeginn i
Q udi 557y Studi gi (@) Unterrichtssprache

Weiden Winter- und Sommersemester
(1. und hoheres Semester)

Deutsch

1
MEDIZINTECHNIK - MACH TECHNIK
NAH AM MENSCHEN!

Medizin ohne Technik? Undenkbar! Vo Horgerat zum Herzschrittmacher,
vom Kernspintomographen zum Hybrid-OP, von der Hygiene bis zur Labor-
analyse - Uberall steckt das Know-how, die Erfahrung und Innovationskraft
von Medizintechnikerinnen und -technikern drin. Das macht den Studiengang
Medizintechnik auch so spannend und abwechslungsreich! Denn du er-
wirbst breites, interdisziplindres Wissen Auf deinern Studienplan stehen
naturwi haftliche, fei elektrotechnische und
medizinische Facher.

Mit dem demografischen Wandel und immer mehr chronischen Erkankungen
gewinnt die Medizintechnik an Bedeutung! Die Inhalte im Studium sind daher
zugeschnitten auf aktuelle Anforderungen und Zukunftstechnologien Das
macht dich nach deinem Abschluss zu einer gefragten Fachkraft!

I
BERUFSCHANCEN E

Nach deinem Abschluss stehen dir viele berufliche Wege offen: Du kannst

in Krankenh&@usern
in der medizinischen Industrie oder
in Forschungseinrichtungen arbeiten

Dort entwickelst und konstruierst du Medizinprodukte, gestaltest und wartest
Gerate, arbeitest im Vertrieb, in der Beratung, in der Qualitatssicherung und
vieles mehr. Oder du qualifizierst dich weiter und machst deinen Master. Auch
den kannst du bei uns studieren!

1
SEHR GUTE BEWERTUNGEN - SEHR GUTE PERSPEKTIVEN E ek
StudyCHECK e
An der OTH Amberg-Weiden verbinden wir fundierte Theorie mit praxisnahem Lernen. Kleine Gruppen, moderne Aus- 4 o
stattung, personliche Betreuung und enge Zusammenarbeit mit Unternehmen schaffen beste Studienbedingungen .

Das bestatigen auch die hervorragenden StudyCheck-Bewertungen und der Erfolg unserer Absolventinnen und Ab-
solventen. Wer hier studiert, ist bestens auf die Zukunft vorbereitet

1
HIGHLIGHTS DES STUDIENGANGS E

Statt trockene Theorie im Horsaal zu pauken, sammelst du an der OTH
Armberg-Weiden praktische Erfahrungen in cinern professionell ausge- ¢
statteten Operationssaal Slall Analormie anhand von Schaubildern zu ana- -T‘
lysieren, sezierst du wahrend deines Studiums selbst an echten Organen. Statt " i !
seitenweise Hygienevorschriften zu lesen, verinnerlichst du die wichtigsten 1
Grundlagen bel Praktika im Labor oder bei Unternehmenspartnern Die
Liste lieBe sich noch lange fortsetzen, aber schon diese drei Beispiele machen
deutlich: Wer Medizintechnik an der OTH Amberg-Weiden studiert, lernt nicht
nur die Theorie, sondern vor allem die Praxis und wird so zu einer gefragten
Fachkraft in der stetig wachsenden Medizinbranchel!
Im Vergleich zu anderen Hochschulen punktet die OTH Amberg-Weiden vor
allem durch ihre

spezialisierten Vertiefungsrichtungen,

die moderne Laborausstattung und

dic flexiblen Studienmodelle

1
AUFBAU E

Im Bachelorstudiengang Medizintechnik lernst du alles, was du fur die Arbeit an der Schnittstelle zwischen Mensch und Technik, Medizin und Ingenieurwissen
schaften brauchst. Du besuchst naturwissenschaftliche und technische Kurse, cignest dir profundes Wissen tber Anatomie und Physiologie an Die
wertvolle praktische Erfahrung holst du dir in unseren modernen Laboren oder bei Exkursionen zu unseren Unternehmenspartnern

Ab dem 6. Semester kannst du dich fur eine innovative Vertiefungsrichtung entscheiden. Zur Wahl stenen

Digitale Medizintechnik
Medizinische Physik

Service & Application
Medizinische Produktentwicklung und Regulatory Affairs

Grundlagen Vertiefung

Produkt- & Dienstleistungsmanagement

T
betriebswirtschaftliche Basismodule &
Ressourcenmanagement

Strategisches Management

Schliisselqualifikationen Thesis

( MODULHANDBUCH w K MODULVERZEICHNIS WEBIS \‘ < STUNDENPLAN w ( PRUFUNGSPLAN w ( STUDIEN- UND PRUFUNGSORDUNGEN w

1
ZULASSUNGSVORAUSSETZUNGEN

Far die Zulassung an der OTH Amberg-Weiden brauchst du die allg: ine Hochschulreife, dic fachgebund Hochschulreife oder die Fachhochschul
reife Zudem ist eine Zulassung Uber den beruflichen Hochschulzugang moglich. Zulassungsbeschrankungen einzelner Studiengange werden jedes Jahr
neu durch die Hochschule beschlossen. Das hangt von der Zahl der Bewerbungen und den vorhandenen Kapazitaten ab.

Die Bewerbung erfolgt Uber unser Online-Portal

Parallel dazu gibt es eine Eignungspriifung Diese gliedern sich in

. Vorauswahl: Hierfur sind Arbeitsproben zu einem vorgegebenen Thema vorzulegen, die die Beurteilung der kunstlerischen Begabung und Eignung
ermaoglichen (digitale Mappe). Genauere Informationen dazu werden rechtzeitig vor dem jeweiligen Bewerbungszeitraum auf dieser Seite bekannt-
gegeben

. Praktische Priifung mit Priifungsgesprach Die praktische Prufung besteht aus praktisch/kunstlerischen Prufungsaufgaben, die die manuelle

Fertigkeit, Ideenfindung und Variationsbreite, Konzeptentwicklung und die visuelle Umsetzung der gestellten Aufgaben pruft. Das ca. 15-mindtige
Prufungsgesprach besteht aus einem Einzelgesprach, in dem kunstlerisch/gestalterisches Grundwissen, die Kornmunikations- und Argumentations-
fahigkeit sowie das allgemeine Interesse gepruft werden

Die Eignungsprufung ist bestanden, wenn in der praktischen Prufung mit Prafungsgesprach mindestens ausreichende Leistungen erzielt wurden

1
JETZT BEWERBEN! E

Du willst Medizintechnik an der OTH Amberg-Weiden studieren? Dann bewirb dich fiir das kommende Semester!

Alle Informationen zu Bewerbungsfristen und Zulassungsvoraussetzungen bekommst du beim Studien und Career Service.
Dort werden dir auch alle weiteren Fragen zum Studium an der OTH Amberg-Weiden beantwortet - personlich, telefonisch, per
E-Mail oder im Chat.

AUFBAU E

Im Bachelorstudiengang Medizintechnik lernst du alles, was du fur die Arbeit an der Schnittstelle zwischen Mensch und Technik, Medizin und Ingenieurwissen-
schaften brauchst Du besuchst naturwissenschaftliche und technische Kurse, cignest dir profundes Wissen tber Anatomie und Physiologie an Die
wertvolle praktische Erfahrung holst du dir in unseren modernen Laboren oder bei Exkursionen zu unseren Unternenmenspartnern

Ab dern 6. Sernester kannst du dich fur eine innovative Vertiefungsrichtung entscheiden. Zur Wahl stehen

Digitale Medizintechnik

Medizinische Physik

Service & Application

Medizinische Produktentwicklung und Regulatory Affairs

1. Semester ~

Fdcher ECTS

Mathematik 1 5

Physik, Optik & Laser in der Medizin by

Technische Mechanik 1 5

Anatomie & Physiologie 1 5

Werkstoffe fur die Medizintechnik 5

Praktika und wissenschaftliches Arbeiten 3
2. Semester e
3. Semester v
4. Semester ~
5. Semester: Praxissemster W
6. & 7. Semester: Vertiefung Digitale Medizintechnik Y
6. & 7. Semester: Vertiefung Medizinische Physik v
6. &7 i g Service & Applicati g
6. & 7. Semester: Vertiefung Medizinische Physik N

1
ZULASSUNGSVORAUSSETZUNGEN

Fur die Zulassung an der OTH Amberg-Weiden brauchst du die allgemeine
Hochschulreife, dic fachgebund Hochschulreife oder dic Fachhoch-
schulreife /udem ist eine Zulassung uber den beruflichen Hochschulzu-
gang moglich. Zulassungsbeschrankungen einzelner Studiengange werden
jedes Jahr neu durch die Hochschule beschlossen. Das hangt von der Zahl
der Bewerbungen und den vorhandenen Kapazitaten ab,

Die Bewerbung erfolgt Uber unser Online-Portal

" EIGNUNGSPRUFUNG E

Parallel dazu gibt es eine Eignungspriiffung Diese gliedern sich in

. Vorauswahl Hierfur sind Arbeitsproben zu einem vorgegebenen
Thema vorzulegen, die die Beurteilung der kanstlerischen Begabung
und Eignung ermaglichen (digitale Mappe). Genauere Informationen
dazu werden rechtzeitig vor dem jeweiligen Bewerbungszeitraum auf
dieser Seite bekanntgegeben

. Praktische Priifung mit Priifungsgesprach Die prakiische Prifung
besteht aus praktisch/kunstlerischen Prifungsaufgaben, die die manu-
elle Fertigkeit, Ideenfindung und Variationsbreite, Konzeptentwicklung
und die visuelle Umsetzung der gestellten Aufgaben pruft. Das ca
15-minutige Prifungsgesprach besteht aus einem Einzelgesprach, das
kunstlerisch/gestalterisches Grundwissen, die Kommunikations- und
Argumentationsfahigkeit sowie das allgemeine Interesse pruft

Die Eignungsprufung ist bestanden, wenn in der praktischen Prifung mit

Prufungsgesprach mindestens ausreichende Leistungen erzielt wurden

1
JETZT BEWERBEN!

Du willst Medizintechnik an der OTH Amberg-Weiden studieren? Dann bewirb dich fiir das kommende Semester!

Alle Informationen zu Bewerbungsfristen und Zulassungsvoraussetzungen bekommst du beim Studien und Career Service.
Dort werden dir auch alle weiteren Fragen zum Studium an der OTH Amberg-Weiden beantwortet - persénlich, telefonisch, per
E-Mail oder im Chat.

1
ORIENTIERUNGSSTUDIUM prepareING E

Welches Studium passt zu mir? Wie viel Mathe steckt in den Studiengangen?
Und wie geht eigentlich Hochschule? Gute Fragen - gute Antworten gibt

dir preparelNG. Stelle die OTH Amberg-Weiden auf die Probe, schnuppere
Campusluft und teste deinen Wunschstudiengang!

1
ERFAHRUNGSBERICHTE UNSERER STUDIERENDEN & ALUMNI E

1 ..
UNTERSTUTZUNGSANGEBOT WIGCares E

Das WIGCaresProgramm an der Fakultat Wirtschaftsingenieurwesen und
Gesundhelt ist ein umfassendes Unterstiitzungsangebot fiir Studierende
im ersten Studienjahr (1. und 2 Semester). £s beinhaltel Beratung und
Begleitung, Vorbereitungskurse, Einfiihrungsveranstaltungen und
Mentoring

Ein festes Team erfahrener Studierender aller Bachelorstudiengange der
Fakultat fuhrt die Erst- und Zweitsemester (sowie Studieninteressierte) durch
Programme zur Studienorientierung, Infoveranstaltungen, Lerngruppen
und Mentoring. Das WIGCares Programm soll den oft herausfordernden
Wechsel von Gymnasium/FOS/BOS an die Hochschule erleichtern

I
PRAXISBEZUG E

Wertvolle Einblicke in die Praxis erhaltst du nicht nur an der Hochschule,
sondern auch bel Praxispartnern /um Beispiel bel einer Exkursion in eine
Klinik oder bel einer Studienarbeit gerneinsam mit einermn Medizinproduk-
tenersteller. Oder wahrend deines Praxissemesters. Das st an der OTH
Amberg-Weiden in jedem Bachelorstudiengang Pflicht. Hier sammelst du
erste Berufserfahrungen, kannst dein Wissen in der Praxis anwenden und
knupfst bereits wichtige Kontakte zu spéteren potenziellen Arbeitgebern

[
STUDIERE MEDIZINTECHNIK INTERNATIONAL E

Das Studium ist die ideale Zeit, um Erfahrungen zu sammeln, fur die
berufliche Karriere, aber auch fur deine personliche Entwicklung. Deshalb
unterstotzt dich die OTH Amberg-Weiden dabel, internationale Kompeten-
zen aufzubauen Du kannst beispielswelse ein Semester an einer unserer
zahireichen Partnerhochschulen im Ausland studieren oder dein Praxis-
sernester in einern internationaltdtigen oder ausldndischen Unterneh-
men absolvieren. Das Team des International Offiee hilft dir dabei, hier die
besten Moglichkeiten zu finden und zu organisieren

Ein Auslandssemester ist dir nicht genug? Bei uns kannst du Medizintechnik
auch auf Englisch mit internationalem Bezug studieren

1
ANSPRECHTPERSONEN E

4 A 4 A

STUDIENGANGSLEITER STUDIENDEKAN

Prof. Dr.-Ing. Marc Hainke Prof. Dr. Ralf Ringler

. GER S



6f2e
Notiz
SEO: 
meta-Titel: Medizintechnik 
meta-Beschreibung: Überblickstext auf max. 160 Zeichen gekürzt z.B. Medizintechnik ver­bindet Technik und Medizin von Diagnostik bis Therapie. Ein interdisziplinäres, praxis­orientiertes Studium mit besten Zukunfts­chancen! 
Keywords: z.B. Medizintechnik, Studium, Bachelor, Praxis, Medizinbranche

6f2e
Notiz
Bildauswahl:
Beim Header relevante Bildinhalt im zweiten Drittel, damit er nicht von Text- oder Patternelementen überdeckt wird. Das Headerbild sollte ein echtes Bild sein und ein oder zwei Personen zeigen. Auf der gesamten StG-Seite wäre eine möglichst konsistente Bildsprache schön. Bei Fragen zu Bilder, Bildzuschnitt und benötigten Shootings gerne an die Hochschulkommunikation wenden. Bilder sollen Querformat, maximal quadratisch sein

6f2e
Notiz
Texte:
- korrekt gendern
- im Bachelor duzen, im Master siezen
- maximal so viel Text, wie neben ein Bild passt, besser weniger

--> mehr Infos im Leitfaden

6f2e
Notiz
Menü:
Die Seiten der ersten Ebenen sind Standard-Seiten, darunter untergeordnet sind Ankerseiten. Es ist auch möglich ausschweifende Inhaltsseiten, die nur von untergeordneter Relevanz sind, als Standardseiten anzulegen, die im Menü verborgen sind, und mit einem Button darauf zu verweisen, z.B. ausführliche Infos zu Eignungsprüfung

6f2e
Notiz
Steckbrief: 
automatisch durch pri­muss eingespeist

Infos, die hier vorkommen, müssen später nicht noch einmal wiederholt werden

6f2e
Notiz
Überblick: 
Worum geht es in dem Studiengang? Was lerne ich da? Warum sollte ich das studieren? 
Hier, bei Berufschancen, Highlights & Aufbau können Inhalte aus den Studiengangsflyer über­tragen werden.

6f2e
Notiz
Berufschancen: 
Was kann ich nach dem Abschluss machen?
Bereiche/Berufe aufzählen
evtl. darunter verlinken: Master, Promotion, Alumni-Porträt

6f2e
Notiz
optional
Bewertungen: 
eingespeist über Study Check (nur wenn die Be­wertung mindestens 4.0)
Textbaustein auf alle Studiengangsseiten übertragbar
hier können auch andere "Gütesiegel" angesprochen werden, z.B. Akkreditierung, andere Bewertungen des Studiengangs

6f2e
Notiz
Highlights: 
Was macht den Stu­diengang besonders (im Vergleich zu ähnlichen Studienprogrammen oder demselben Studiengang an anderen Hochschu­len)?

6f2e
Notiz
Aufbau - Option 1 (bevorzugte Variante)
allgemeiner Text: Aufbau, Schwerpunkt, Wahlmöglichkeiten, Vorteile des Studienaufbaus. Keine Inhalte aus der Grafik doppeln
Zulassungsvoraussetzungen: erster Teil als Bausatz für alle Seiten nutzbar, bei speziellen Anforderungen so knapp wie möglich erklären
Grafik: über typo3 befüllen, wird automatisch im richtigen Layout ausgegeben. Ausschließlich diese Grafik verwenden. Wenn sie sich nicht auf den Studiengang anpassen lässt, stattdessen Aufbau - Option 2 verwenden
Links: lässt sich an der gleichen Stelle anlegen, wie die Grafik

6f2e
Notiz
Call-to-Action Bewerben: 
Textbaustein für jeden Studiengang übertragbar

6f2e
Notiz
Aufbau - Option 2 (nur wenn Grafik nicht möglich)
allgemeiner Text: Aufbau, Schwerpunkt, Wahlmöglichkeiten, Vorteile des Studienaufbaus
Zulassungsvoraussetzungen: erster Teil als Bausatz für alle Seiten nutzbar, bei speziellen Anforderungen so knapp wie möglich erklären
Akkordeon verwenden, wenn Studiengang nicht in der Grafik aus der Option 1 erklärt werden kann. Es ist auch keine andere Studiengangsgrafik möglich.
Links: einbetten, wie bei Option 1

6f2e
Notiz
optional, kurz halten

6f2e
Notiz
optional: Call-to-Action Orientierungsstudium: 
Textbaustein für jeden Studiengang übertragbar

6f2e
Notiz
optional: Einblicke in den praktischen Studienall­tag: 
Bildergalerie mit kurzer Bildunterschrift (mind. 3 Bilder)

--> Layout in dieser Blaupause stimmt nicht mit tatsächlichem überein

6f2e
Notiz
optional: Erfahrungsbe­richte von Studierenden & Alumni: 
Bildergalerie mit kurzer Bildunterschrift & Er­fahrungsbericht
 
--> Layout in dieser Blaupause stimmt nicht mit tatsächlichem überein

6f2e
Notiz
optional: Projekte & Forschung: 
Vorstellung eines studen­tischen Projekts, einer aktuellen Forschung oder eines besonderen Ange­bots für Studierende 
bei mehreren: Bilderga­lerie wie bei Erfahrungs­berichten

6f2e
Notiz
optional: Praxisbezug: 
Vorstellung von Koope­rationspartnern & den praktischen Anteilen des Studiums. Dieser Text kann als Textbaustein für alle Studiengänge an­gepasst werden.

--> hier z.B. Kooperationspartner als Seite verlinken, die im Menü verborgen ist

6f2e
Notiz
optional: Internationales: 
Möglichkeiten zur Interna­tionalisierung. Dieser Text kann als Textbaustein für alle Studiengänge dienen oder individuell ange­passt werden.

6f2e
Notiz
Ansprechpartner: 
1 - 3 wichtigste Ansprech­partner zu dem Studien­gang




